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3, !«.)4. (8)

Den Herren Gekommen und Mdelieslhern des I n - nnd Auslandes empschlen.
An den Herrn Kreisapotheker zu Korneubnrg.

Mit meinem verbindlichen Dank fär dic baldgrfMige Uebcrscndung des «erlangten Komeutmrger Vieh ' Nähr- und Heilpulvers, kann ich Ew. Woblge.
boren zu meinem Vergnügen auch dic erfreuliche Mittheilung machen, daß dessen Wirkung überraschen!) schnell und heilbringend sich bei einem meiner Reiipferoe
erwies, welches seit längerer Zeit an einen bedenklichen Husten l i t t , welcher durch die früher angewandten Heilmittel nicht gehoben werden konnte, jetzt aber,
nach dem Gcbra-'che Ihres trefflichen Heilpuwcrs, sich gänzlich verloren hat.

Genehmigen Sie die Versicherung meiner aufrichtigen Hochachtung.
.Nehl am Rhe in , ?m 27, August !857, Ihr ergtbtntt

(8ib8e1 öei ßrosFberloßl baäiseben commallllautur) V ' ^ M e ? « » v o n HA^N«»5. Major und Kommandant v°n ssebl
Das flcinc «ftatet z» '/» Psnnd 2^ lr,. das groß? Paket zu 1'/, Pfund 43 fr.

Hauptversendungs-Depot der Kreisapotheke /.ii Korneubnrg in Niederösterreich.

Vewärthes Schwciuepulver.
smlritirtl-r f, l. Plos.ssor d<>r Thicrhcilkulide,

glgcn dm lau fenden B r a n d und andcrc häusig vorlonlmcndc
Kranfhcitsformcn dcr Schwein«'.

DaS klrinc Paket 36 lr. — Das große t fl. 12 kr.

A u c h n a c h f o l g e n d e r A r t i k e l :

Huf-und Klauen-Hcilpulvcr
fnr Pferde, Hornvieh nud Schafe,

von Dr. «u«t»v ^voko«t».
emeritirter f. f. Professor der Thierheilkunde.

Preis einer Flasche 40 kr.

Bewärthes Ruhrmittel
für Schafe,

o n D r . S i » H t a v 55wol l»o« l« ,
,m. f, f. Profsffor der Thierhcilknnde,

DaS kleine Paket 20 lr., das große 4« lr.
l)ic! Nc>!>c!>>Um!l ^5 „K n rneu du^z;oi- V i o k - l l l i l , r - un6 Ne i l pu l v e r » " l»gl ^»onZkmunßen kervoiLLl-ulsn unö 8u«nsn »ioli zoF«,- unter ^«>'enom

V V t^DZ, I K » » R K ^ » «««»«»« «« '«S«ssn l»«<» ,»»«»,<» U««,Ql l»» «»»»,««», unci cli« «<»swn Oc^s'i.nmLN xu kszuoliei., l>o!m ^nll!,ul« i.us «li.8 8l«»5«.« u,.s> cku
^ I ? V l z r N " « « , ^pl.lic, !»<^^ (lie s in ,^ cler Ii.r«»l<W»,»«»»l»V>i«5 « , , l i,»>^N«''«>l»»»'U n^lliAlten, ßenau ^«lit 7,», ^eben.

Echt zu beziehen in I.uilmcli bei /K. I i . r z « p l » r : ^i i l i bei <). / l , ,>,^,-.- l<>i'0«ucli bei 1^. ^l<?/lie^,' ^r»mi),ir^ bei H'o/la«n,^, Apotl).. nnb /^. H '^xn^^ ^eu-
»nnrkll bei ^«si. /leii/ta^e^; IVeuswcltl Ma^ in Me?/m^ 8l . ^nlli-«o bei ^ i . ^io/-/^- Vülkei-m«rkt bei/?. N,/i/t> Unter6ruudur^ bei ^ l . Do?»an,'n^ ?s^i/'e und in
^Vol5^dorF bei N^. /»l>/rc^.

3 . 2 1 0 0 . t4> -WTT- ~m m

üundmachun^.
Me vierte Verlosung w

^räfl. 8aint-Genoisschen Anleihe von 3,200.000 GnWen
erfolgt, statt am R. ^eb^nav ,

schon am 9 Jänner 18Z8.
Die Verlosungen dieser Anleihe enthalten Gewinne von

Gulden V«.««G — KG.M»» — »».««« ^ »».«»«, ,c. .c.
Der mindeste Gewinn eineö Loses beträgt dermal <»H fl. C M .

Die Verlosungs-Beträge werden bei dem Bankierhause S. M. v. No thsch i ld in W i e n ausgezahlt.
Wien, 24 November «^57

G. M. v. Rothschild. __H5^nattl^Todeseo s Söhne.
Z. 89. (23)

Iahnarzt Popp's k. k. a. pnv.

ANATHBBIN-MÜNDWASSBB.
Alleiniges Centtal-Versenonngs-Depot "i î-o» H- en 6<>lml:

HT t v « , S t a d t , unter den Tuchlauben N r . 5 5 ^ im 3. Stock,
Preis snr ci,l Flacon sammt Drofchüre: l st. 20 kr. CM.

Da dieses durch unzahlige der anerkennendsten Zeugnisse von den hervorragendsten Autoritäten
bewährte, — bei dem sich täglich steigernden und vielfach vermehrten Vcdarfe in jeder Haushal-
tung nothwendig gewordene und erprobte Mundwasstr selbst von hohen und höchsten Herrschaften
besonders als eines der vorzüglichen Konscruirnngömittcl sür Zähne nnd Mundtheilc benutzt sowie
"d" l*"? """'""urlcstcn Aerzten verordnet wirb, fühle ich mich Mr weitern Anpreisung gänzlich

Waimin- an das P. T. Publikum.
Nachdem sowohl in Wien, als in der

scr in bereits gebrauchten leeren Fläschchen
von mir erzeugte echte verkauft, und somit
täuscht wurden, so finde ich mich veranlM,
dast jedes Fläschchcn mit einer Zinnkapscl,
ausgeprägt ist, gut verschlossen sein muß,
sifikatc antiast einzusenden bitte.

Provinz nachgeahmtes schlechtes Mundwas.
meines „Anatherin.Mundwassers" als das
die betreffenden Käufer unangenehm gc-
das r. s.Publikum aufmerksam zumachen^
aus welcher der hier bcigedrucktc Stempel
nn andern Falle ich mir vorkommende Fal<

Es reinigt dic Zähne derart, daß durch dessen täglichen Gebrauch nicht nur der gewöhnlich so lästige!
Zahnstein entfernt wird. sondern auch die Glasur dcr Zähne an Weiße nnd Zartheit immcr zunimmt.!

In Laibach vonäthig bei An ton Kr i fper und Johann Hraschowitz;^
m G ö r z bei I. A n e l l i ; in T r i c s t bci X icov ich , Apotheker- in F i u m e bei V l i a o l t i , Apo>
theker; in N e u s t a d t ! in Kram bei Dom in i k R i z z o l i , Apotheker. z

Z. 2146. (2) .- - —

In der Herrngasse Nr. 206, im so-
genannten Fürstenhofe, lst eine Woh-
nung mit dcr Aussicht in die Gra-
dlscha, im ersten Stock, m:t sieben
Zimmern, einer Küche, einer Speis,
einer Kammer, zwn Kellern und emer
Holzlege zu Georgl itt58 zu ver-
micchen.

So eben ist em Stal l fur drei
Pferde zu Georgi zu vermuthen.

Nähere Auskunft gibt dle Haus-
verwaltung im Fürstenhof.
Z 2l39. (2)

Ein Kapital von
k 000 fl.

auf einer Hub-Realität
jn ilno locxnntabulirt, wlrd
gegen Zession abzulösen
angeboten.

Näheres darüber bei
Gefertigtem.

Flor. Maurer.
Laibach am 6. Dezember Itt.57.



n<«

W M . d e m k. k. Bez i l tsamle iDst r ! ! ) wi ld dem
uMt^üNut ^mo bisindlichen Lorinz Serpan utvd des-
sey<Mlllzckanncc!' Rechtsnachfolgern hiemit r r inntr t i
^ Os' h-abe wieer sie der mmdj. Josef SelftlN» voll
Utittlsemon. du'ch semen Vormund Lukas Bostiai,-
zhyh'von Großduk^'vizh, die Klage liuf Erfitzung
dcr im Grinidbuchr der Pf^rr^ü i t Dosliegg «uii Urb
Nr . 39 und 40 vonommendeu, in U^ltersemon ge>
legenkn Realität anaestsengs. ^ ,

Hiciüder wurde dem Lorcnz Serpan und dffsln
unbekannten Erdci, üuf ih<k Gefahr und Hosten
Josef Vizhizh von S.^vlzhizha als (^ul-awr llll ua-
lnm aufgestellt, und zum ordentlichen Verfahren die
T^lgsatzuug <̂ uf den 4. März l 858 .mit dem An
hange d(5 §. 29 G. O. angeordnet.

Dessen wird der undckamn wo dcsindliche
^orenz Sklp-.ri lind dessen unbekannte Rechlsnach»
folger mit dem Bedeuten verständiget, d.'ß sie zu
dkl"Tagsctzm,ss entweder selbst ^, klschcincn oder
^lier lcchtzcilig eitnn andern Sachwalter namhafl
zu machen hadkn, als sonst diese Rechtssache mit
dem aufgestellten l'nl'Stol' »<l üclum verhandelt wnd.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
26. August l857.

3, 2!27. (3) N l . 5863,
E d i k t.

Die in der Erekulioüssache des Josef Dollin.-
schcl gegen Gregor Schidert in Dkrrg, für Jakob
Schibert eingeligte Rubrik, womit zur Vertheilung
des Meistbotes die T.'gsatzung ans den 9. Dezem-
ber l. I. angeordnet wurde, lst wegen dessen unbe-
lanntcn Aufenthaltes dem Herrn Soinad Ianeschizh
in Untülper^u zugestellt worden.

K. f. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 22.
November 1657.

Z, 2107. (4)

Kaspar HaditsA,
dürgerl. Buchbinder am Hauptplah Nr. 12,
^inpfiehlc dem verehrte,', p. l Publikum sein wohl«
assorrirtes Lager von

WeihtmchtZ- u. Neujahrs - Gtschenken
zl: den he rabg^ letztet! lülligstel, Preise!,, alil ' ?ilduins,
Stammdücher, Münchener Bilde» bücher und Blldeibcgeü,
ii^'cessaires. stestickte und ungesUckte Zigarren. und>
Geldtaschen in Sammet, inul'dirle Uhrständer, B^'.f-
beschwerer lc.^ ein Sortiment französischer Papeterien,
Lurlls.' und dioerie Briefpapiere, einzeln, i« Cartoitl«
und in ganzen Büchern, so nxe-hiln schöne Auswahl
von deutschen und komischen Gebetluicheri, itt ^edei--,
Sannnet^ u»d ^halp-n^Eiiibzudc,,, Kiüdei-.-Gebelbücher
von !2 kr. bis 2 fi.' aufloans, echt englische Stah l -
federii, Fedeihaltir ic. , e>'n bss.eutt'ndes Soi tilnenc von
Notizbüchern,, mit ur.d ohne Raste?n, ganz frisch a<n
i?ager, rast?i:te Haupte, Kassa', Jou rna l - , Priina^
Nota-, Scra^a-, Einkaufs- und Conco-Coü^nt', ku,^
in alle Handelsfacher elnschlagende Bücher, welche stets
gebunden und ungebund^ll vc>'.'räthig st"d, und birret
um zahlreichen Zuspruch.

Gill Iungjäger-Posten,
mit welchem tin Bai'gehalt V2!' l70si . , ein Uniformi-
rurrgsbeitrag von lO fi., dann der Bejug oon 8 Wie.
liel-Klafter Scheiterholz u»d 20 Metzln Getreide nebst
Wohnung verblwdeu sind, ist mit l. Februar k. I.
;i> besetzen.

Biwerber hiernm haben ihre eigenhändig geschi'lebc-
.nen Gesuche mit dein Taufscheine, mit einem ärztlichen j
Zertifikate über vollkommene Gesundheit und Tüchtigkeit ^

! der Köipei's fu !' d c ü G c b i r g i< d i e u st, mic den Zcug-
l üissl'n über die E,Ie>iiu»si der Iägerci uod über ,oie
z abgelegt? Piüfung a»H den, Forstschu^ und ts6)lu'schc>i

Hilfsfache, so wie über ihre bisherige Dienstleistung
zu bel len und bis letzter, Dez.mber d. I, hierorts
einzureichen. Die Remnnisi der windischen Sprache oder
einer andern slavischen Mundart ist nothwendig, und
Jene, welche dieß nachzuweisen vermögen, erhalten bell
Vorzug,

Admiiuslration der Friedrich Fürst von und zu
Lichteiistein'schen. Güter und Werker.

Viktring bei Klagenfurt, «,m 25. November l857.

Z. 2 l 0 6 . (2)

B e i « I«K lK . ^ l o i R t t M ^ Buckhändler ln L a i b a c h , ist so eben er-
schienen und zu haben:

Sveta Jederi in Mehtilda,
ti - molit.vene bukve z

jutranjimi « vccerAftisni - iktiiiiiisBii in sc drugimi naj potrefi»
iiiNimi iiiollivaiiBi^ kakor tudi s p«>eeNCvaiijem

Marije Device
in

SvetnlKov*
•Z eno podobo.

8. 2 7 ^ Bogen (647 Seiten) stark, kostet das Exemplar in ' / , Leder I ft. 6 kr., in Leder
I fl. 20 kr., dergleichen mit Goldschnitt l fl. 50 kr.

Obiges Gebetbuch ist auch zu haben bei den Herren M»»,»s in S t e i n , «T«s<?lK
in K r a i n b u r g , ^»««n«^ und ^H'«;K,«8tek in Neustadt! und »i»8,kl>i.
in Adelsbera.
Z. 64. (49)

Moüs
SEIBLITZ-PIL1R.

V e i der letzten Pariser Weltausstellung laut ossi.>eller „Wiener Zeitung« unter
allen ähnlichen Hausarzneien einzig nn«) allein mit dec Breismedaille ausge-
zeichnet, durch welchen souveramen Aussvruch der i.^ecna^onalen Jury für die
unübertroffene Qualität und Preiswürdigkeit dieses P^ävaraies gegenüber sämmt-
licher Erzeugnisse des I n - und Austandes, der unumstößlichste Beweis geliefert wurde.

Alleiniges Central-Vcrsendungs-Dcpot: Apotheke „zum Storch«,
Tuchlauben, gegmübcr Wandl's Hotel in Wien.

Preis einer versiegelten Original-Schachtel 1 fl. 12 kr. C. M. Genaue Ge-
brauchs - Anweisungen in allen Sprachen.

Dicsc in tausend Vcisplclen nnch jahnlaügel' ^rwhriuig als vortrefflich bcwäln'tcn „Ssidl ih-Pulver" sind in
Stadt und Land l'l'rcitS zu cmcr so allgnüciücü Ausrfcüiiung Klangt, daß sscqnlwärii^ occ Nnf d i r M ' l n wcit übrr
dic Orcnzcn des Kaiftrstciatos hinausrcicht.-— Nn«? die zilvcrläjsigc Hsilwirfsamlcit v?» M o l l ' s „Si idl i tz-s^^lvcrn",
„amcntlicl. bci M a q e » - und U » t c r l ci bsbesch:vcrocn , zu l l i jw i vrrmaq, w^chc a!lsg!cl,'gc Mh i^c sie gc^en
Lcbrrlcidcn, Verstopfung, Hämorrhoidalübel. Schwindel, Hcrzttop^n, Ulullongcsn> neu, Mc-qrr^ramps, ^crschlclMliuq,
Sodbrennen und »lrschicdcne Dannkrankhsitcn ^wäh-l'cn, !»uß berc-t^ nlS f Hstatirte That,'c,chc angl^mmrn wcrdn,,
und unzählige n.'N'ös hcrabgrstimmtc Pctftucu ' hcibss, dnrch die ^'^ständi^s Nnws'lduü^ dcrsclben schon ost Wcfentlich?
(Trleichtcning und ncnr Th«tlrc>ft gcwonncn.

In A a i b a c h l'cfindct s ich dic Hauvt - Nicd.rl.ige obiger Pulver r i i ' j i g und a l l e i n in dcr Apotheke
zum „ g o l d e n e n H i r s c h " dcr Fran W)N«« M » ^ V » > .

Z. l829. (8)

Dem Herrn «Iii1iu8 ü i t tuer , Apotheker <n Gloggmtz.

Euer Wohlqcl»orcn!
Die Tochter eines Austtchmcrs in Trattcnbach, Namens Anna Maria Tauchner, 2l!

Jahre a l t , machte im voriqcn Tommcr nach einem erhi^ten Wanqc einen Trims falten
Äebir.Mvasscrs. In Fllqc d.sscn l'elcim sie bald darauf heftig Vrustschmerzeu und Seiten-
stechcii init V in t - und Schl^iüiauswnrf, und wnrdc so schlecht, daß sie sich die heil. Sterl'sa-
frumcntc rcichrn ließ. Nach angewandter ärmlicher Hilfe gebrauchte sie aber sodann den v»n
stillen bereiteten , Schneeberger Kräuter-Al lop", und schon »ach Einnahme zweier Flaschchen
fühlte sie eine bedeutende Äcssciung ihrcs tranken Zustandes, und hofft nun auch mit Gottes
^cistaitte bei den, fcrncrcu Gebrauche Ihres „Schuecberger Kräuter - Allops" ihre vorige Gesund-
heit gänzlich M erlangcü.

Dieses möge Ilinen zu einer erfreulichen Nachricht vvn der besonder» Heilkraft Ihres
,.Schnecl'crgS Kräuter-Al lops" di>Ucu. ^ Der Wahrheit gemäß wird obiges durch nack'"
stehende Fertigung bestätiget,

T r a t t e n b a c h , 'i,>i ^ Männer l857,

i Trattenbach, - ^ a r l J o s e f T H ) v o p p m p- < Vorftänd ,) M a t h . T t t e n i n g e r m,,.,
< v.l',vv,vv, Pfarrer. ,Krainchl'erg) Vnrgermclstcr.

^ ^ ' , , V,l',^V,W, !

S e l b e r «echte S c h n e e b e r g e r K r ä u t e r , A l l o p « f ü r B r ü s t '
u n d L u n g e n k r a n k e ist z u b c k o m m c l : - ,

I» i i a i b a c h : b.i H « « » » « « ? ^ - « ^ « . ^ « » , , t « ; ,̂ u S?eust .^ t l in K ' a i " : b.'
>b«°»ü. »z«^«l«, ?l,'otlnk.r ! in Gmund: bei ^«»ll». Hll»,.«»Q«,t<l; '" W'pp"«'
bci .»«.«. «.. « « , , « « « , i " . I l " i a : bn .«. « , .»« . i>, MUach: l,ei ^ " ^ " l ,
^«»«-»u««,. ^pvcis ciner Flasche sammt Gebrauchs-Anweisung l f l . 1"


